
Ä1 Arbeitskampf statt Arbeitskrampf

Antragsteller*in: Lina Katharina Kornmüller (KV Jena)

Änderungsantrag zu A12

Von Zeile 2 bis 4:
Wir leben in einer von Arbeit geprägten Gesellschaft: Unser Ansehen, unser Alltag, unser Wohlergehen
unsere Bildung richtet sich nach Arbeit. Arbeit ist vielfältig und Arbeit betrifft alle. Kleine Kinder
träumen davon, erwachsene Menschen meckern darüber und Rentner*innen erzählen gerne davon.
Doch nicht alle Menschen in Deutschland arbeiten gleich. Unsere Arbeitswelt ist geprägt von
Kapitalismus, Patriarchat, Rassismus und RassismusAbleismus. Während eine kleine Gruppe an
Menschen sich aufgrund von ererbten Reichtum aussuchen kann ob und in welchem Beruf sie arbeiten
will, ist der der Großteil von uns auf die unterschiedliche starke Art und Weise von der Arbeit abhängig
um ihr Leben leben zu können. FLINTA*-Personen leider unter ungerecht verteilter Carearbeit. Menschen
ohne Deutsche Staatsbürgerschaft lassen sich in irgendwelchen sinnlosen Jobs ausbeuten, weil sie
sonst Angst um ihr Aufenhaltsrecht 

Begründung
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